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Freitag den 28 Februar 1873

Zur Tagesgeschichte
Unruhen in Madrid lautet das neueste Bulletin der

spanischen Republik Die extremsten Anhänger der Partei
der Föderalen haben bewaffnet mehrere Punkte der Stadt
besetzt die Regierung hat ihre Gegenvorkehrungen getroffen
und den General Moriones zum Generalkapitain von
Madrid ernannt Inzwischen hat sich das neue Ministe
rium constituirt das heißt ein Bruchtheil der Cortes hat
einen Theil der bisherigen Minister im Amt bestätigt ein
noch kleinerer Bruchtheil die neuen Minister ernannt Es

giebt sich daraus zur Evidenz daß das gegenwärtige Ca
binet eine wirkliche Majorität in den Cortes nicht besitzt
und dieser Erkenntniß ist denn auch wohl die heute vom
Telegraphen übermittelte Anordnung zuzuschreiben wonach
die Neuwahlen zur constitnirenden National Verfammlung
bis zum 31 März beendet sein sollen so daß der Zusam
mentritt am 20 April erfolgen kann Ob und wie diese
Wahlen möglich sein werden in einem Augenblick wo der
Bürgerkrieg in allen Theilen des Landes daö Haupt erhebt
und vie btutigen Locken schüttelt ist schwer abzusehen
Wenn auch die Radicalen endlich in den Hafen der Re
publik eingelaufen sind von welchem sie bisher die ihnen
zur bloßen Formsrage gewordene königliche Flagge trennte
so werden sie in diesem Bunde dennoch immer den schwäche
ren Theil bilden Die Republik an sich hatte keine Ver
anlassung die Bundesgenossenschaft jener Partei abzulehnen

welche ihr am eifrigsten vorgearbeitet hat Sie hatte dazu
um so weniger Veranlassung als ihren Führern wohl kein
Zweisel darüber bleibt daß eine sogenannte conservatioe
Republik in Spanien nicht möglich ist weil die Partei
dafür fehlt und die Mehrheit des Landes dem monarchischen

Regimente entschieden den Vorzug giebt Hierzu kommt
daß die extremen Fractionen der Republikaner der Republik
das Leben selbst unmöglich machen und gründlicher zum
Sturze derselben beitragen als irgend eine der monarchi
schen Parteien

WaS von den letzteren zunächst die Carlisten anbetrifft
deren Führer sich mehr denn je zuvor bei jeder Gelegen
heit als Miglich spanische bezeichnen so scheint der ihnen
oon der Republik gegenüber gestellte General Paiva keine
erheblichen Fortschritte erzielt zu haben

Einem Telegramm aus Madrid znsolge ist General
Nouvilas zu seinem Nachfolger ernannt worden

Der carlistische Oberbefehlshaber ist in Viscaya und
Navarra Antonio Derragaray hat sich inzwischen in einer
aus Arizueta 17 Februar datirten Proclamation sowohl
an die Bevölkerung wie an die spanische Armee gewendet
Letztere namentlich fordert er auf nicht mehr an das gestern
sondern nur noch an das heute zu denken entweder die
Waffen niederzulegen und mir königlichem Urlaub nach
Hause zu gehen oder in die Reihen des königlichen Heeres
zu treten Für letzteren Fall wird nach erfochtenem Siege
die glänzendste königliche Belohnung in Aussicht gestellt

Die innern Conflicte welche gegenwärtig die Schweiz
bewegen scheinen eine ernstere Wendung nehmen zu sollen
Die Regierung von Solothnrn hat die Einberufung von
zwei Bataillonen Infanterie und einer Scharfschützencom
pagnie zur Ausrechthaltung der Ordnung verfügt

Aus den sonst vorliegenden Nachrichten ergiebt sich
daß die Baseler Bischofsangelegenheit die Gemüther in weit
erheblicherer Weise in Anspruch nimmt wie die Affaire
Mermillod

In Bourg en Bresse hat am Sonntag eine große
zumeist aus Genfern bestehende Volksversammlung unter
freiem Himmel getagt und in drei Reden gegen die Aus
weisung des Hrn Mermillod protestirt Die religiöse Frei
heit das Schweizer Vaterland und die französische Gast
freundschaft erhietten die üblichen Acclamationen

Wie aus Wien gemeldet wird hat die kaiserlich öster
reichische Regierung für Vorarlberg welches unter allen
Kronländern der Monarchie allein derzeit im Reichsrathe
unvertreten ist directe Nothwahlen ausgeschrieben Die
bezügliche kaiserliche Entschließung nach welcher die Wahlen
sogleich durchzuführen sind ist von allen Ministern gegen
gezeichnet

In Frankreich ist der Jahrestag der Februarrevolution
ruhig vorübergegangen Die in Paris in der Reparatur
begriffene Julisäule ist nicht eines einzigen Jmmortellen
kranzeS gewürdigt worden nach den Ersahrungen des Jah
res 1871 scheint der Cultus der Revotution etwas in Ab
nahme zu gerathen

Im Verfolg der durch das Wehrgesetz gegebenen Be
stimmungen über die Einjährigen Freiwilligen im französi
schen Heere hat der Kriegsminister General Cissey eine
längere Jnstruction über die Stellung der betreffenden jun
gen Leute im Heere erlassen welche für die Beurtheilung
des französischen Heerwesens und der dort obwaltenden
Auffassung dieser neuen Institution nicht ohne Interesse ist
Die an die Freiwilligen gestellten Anforderungen sind sehr
streng Sie thun vollständig den Dienst der Truppe wel
cher sie zugetheilt sind dürfen sich nicht anders als in den
regleinentSmäßigen Uniformstücken bewegen beziehen genau
die Natural und Geldverpflegung wie alle andern Solda
ten müssen ä l oräinairv leben und in der Kaserne woh
nen Urlaub von 24 Stnnden und darüber darf nur in
den allerdringendsten Fällen ertheilt werden Vierteljähr
lich sind sie einer Prüfung über ihre militärischen Fort
schritte zu unterwerfen die dazu zu bildende Commission
besteht aus einem Stabsoffizier und drei anderen Ossizieren
Diejenigen Freiwilligen welche sich böswillig gezeigt oder
wiederholte schwere Fehler gegen die Disciplin begangen
haben müssen als gewöhnliche Soldaten ein zweites Jahr
in Dienst bleiben Am Jahresschluß haben alle Truppen
theile über die bei den Freiwilligen erzielten Erfolge über
die Handhabung des Reglements und die dabei wünschenS
werthen Aenderungen an das KriegSministerium zu berichten

Einem Telegramm aus Shangai zufolge hat der Kai
ser von China am vergangenen Sonntag die Regierung
seines Landes angetreten der feierliche Act wurde von den
fremden Kriegsschiffen in den chinesischen Häfen mit dem
Flaggenfalnt geehrt

Deutsches Reich

Landtag Berlin den 26 Februar
In der heutigen Sitzung des Herrenhauses erfolgte

nach der Berathung und Beschlußfassung über die geschäft
liche Behandlung verschiedener eingegangener Vorlagen der
mündliche Bericht der Finanzkommission über den Rechen
schaftsbericht betreffend die weitere Ausführung des Gesetzes
vom 19 December 18k betreffend die K nsolilation preu
ßischer Staatsanleihen

In der heutigen Sitzung des Hauses der Abgeordneten
spann sich bei Gelegenheit der Berathung des Etats des
Kultusministeriums die gestrige Debatte über die polnische
Sprache fort wobei Abg Kantack in Abrede stellte daß der
Erzbischos von Gnefen seine Zustimmung zur Crtheilung
des Religionsunterrichts in deutscher Sprache gegeben was
der Herr Kultusminister aufrecht erhielt Die Positionen
sür die Gymnasien und Realschulen werden genehmigt Ein
Antrag des Abg Petri die Anordnungen welche in dem
Schulwesen des vormaligen Herzogthums Nassau im Ver
waltungswege getroffen sind baldmöglichst aufzuheben wurde
von dem Antragsteller damit motivirt daß die betreffenden
Anordnungen die bis dahin bestandene konfessionslose Schule
beseitigt hätten Abg I r Lieder bekämpfte den Antrag in
ausführlicher Weise indem er darauf hinwies daß die
nassauische Schulordnung keineswegs konfessionslose Schulen
geschaffen

Die Budgetkommission wird über den Gesetzentwurf
betr die Wohnungszuschüsse noch eine dritte Lesung ein
treten lassen vornehmlich wegen eines vielleicht unhaltbaren
Antrage der auf Vorschlag deö Abg Richter Hagen an
genommen ist wonach Lehrer auf welche der Normaletat
Anwendung findet an den Wohlthaten jenes Gesetzes nicht
partizipiren sollen

In dem dieswöchentlichen Ueberblick über die Arbeiten
der beiden Häuser des Landtages sagt die Provinzial Cor
respondenz

Das Herrenhaus hat eine Anzahl von Gesetzentwür
fen welche seither in Kommission sorgfältig vorberathen
waren namentlich über das Grundbuchwesen in verschiede
nen Provinzen nunmehr im Hause selbst berathen und fest
gestellt Außerdem ist nach kurzer vorläufiger Berathung
schon jetzt eine Kommission für die kirchlichen Fragen ge
wählt worden welche die zunächst noch im Abgeordneten
hause vorliegenden Gesetzentwürfe vorberathen soll Die
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Das Äriiutlein Widertod
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Drei Tage waren vorüber

Der Wasserfall schlug und plätscherte und glitzerte wie
ormals wie vor taufenden und taufenden unzähligen Jah
ren als ihn noch kein Menschenauge sah Und die weißen
Schaumbälle welche hinabfielen kamen gleich den schweren
spiegelnden Wogen immer wieder gestürzt räthselhaft gleich

artig rastlos woher
Und wohin gehen sie und wohin schwinden sie

Bei einem Wasserfalle ist eS immer aufregend immer
zcheimnißvoll Ein eigener Hauch weht davon als gehe
der Athem eines Riesen durch die Luft

Die Wafserstäubchen spritzen oder legen sich langsam
machen aber dennoch über das Gesicht Der Dampf den
sie bilden umschwebt zuerst wie ein Opferrauch und Duft
die rastlosen Wogen gestaltenbildend zergehend wieder
kommend

Da liegen und stehen Steine Jahrtausende lang und
sind ahl gerieben kahl gewaschen und sie bleiben immer
und weisen die wüthenden sie anfallenden Wellen von sich
Das rasende Donnern Grollen Schlagen und Davoneilen
des Wassers regt die geheimsten wilden Wellen des Blutes
auf die Menschenkraft möchte mitrasen auch zerschellen
sortziehen tobend eilen in die unabsehbare aufregende
Mite sterne

Deshalb ist ein Wasserfall ein gar gefährlicher Ort

für ein wildes für ein düsteres selbst für ein schwaches
Gemüth

Die Leute erzählen sich auch immer da und dort hätte
man einstens den Wasserfall auf eine Weile abgelenkt und
in daS Gestein hätte man Schätze eingesenkt wenn Krieg
Pest Noth und irgend ein Verrath in das Land und an
allerlei Leute kam Dann hätten diese den Wogensturz
wieder darüber fallen lassen und nun stecken unzählbare
Schätze in der Wand in der Schlucht hinter dem Gewässer
Ja wer das gleiche Kunststück vermöchte und sogleich auch
die richtige Stelle zu finden

Geheimnißvoll und mächtig wie immer stürzte der
Wasserfall

Mirl saß ganz nahe auf einem moosigen Steine und
hinter ihr ragte eine uralte stämmige Eiche deren dicker
Stamm ebenfalls mit feuchtem Moose bekleidet war und
von dessen Zweigen hie und da flatternd altes langes Bart
moos hing wie Trauerflöre von Menschenarmen

Sie konnte weitaussehen Hinüber auf den lang hin
gedehnten Felsblock des Geiereck welches durch eine breite
Schlucht eine Art Zwischenthal von diesem Punkte getrennt
war und auch nach jener Richtung hatte sie gute Aussicht
von welcher der Naz kommen sollte

Die Sonne sendete fast vergebens ihre warmen Strah
len hierher denn der kalte Athem deS Wasserfalls hauchte
deren Wärme wieder hinweg Und doch wollte Mirl ge
rade hier sein

Die feuchte Kühle des Ortes that ihr nicht wohl
Sie hüllte sich fester in ihre alten Lumpen und dichten
geflickten Kleider Auch ihren breiten Filzhut hatte sie auf
dem Kopfe und er hing bereits feucht und schwer geworden
um ihr graues Haupt und altes Gesicht In diesem schie
nen nur mehr die Augen zu leben alles andere war wie
graues Gestein uneben rauh kalt starr

Nur zuweilen rührte sie sich und bewegte auch den
zackigen Stock der in ihrem Schooße lehnte Da lächelte

sie da dehnte sich ihr runzliger verschrumpster Mund aus
einander und es war als ob sie kichern in sich hinein
lachen wollte über irgend etwas Gelingendes sich freuen
Aber ein gewisses innerliches Gruseln ein Schauern hielt
sie ab Die Züge legte sich wieder in die alte Ordnung
sie sollten ruhig überlegen scheinen aber sie waren es heute
nicht so wie sonst

Sie folgte mit ihren scharfen weitsichtigen Auge jetzt
einem Punkte auf dem Gesteinzuge drüben nach einer Art
Matte die sich eine Strecke weit grün und frisch hindehnte
Dort weideten keine Alpenthiere dort grasete still und ängst
lich nicht das Wild doch regte es sich daselbst und war ein
Lebendiges

Mirl erkannte mit ihrer alten aber gerade bei alten
Leuten oft ins Erstaunliche wachsenden Weitsichtigkeit bunte
Farben Das blasse Roth eines WeibermiederchenS und das
Blau von Rock und Schürze

Es war eine Dime dort und Mirl kannte sie Sie
bemerkte an deren Bewegungen daß sie Gras mähete und
immer die Schritte wieder zurück nach dem weißen Tuche
lenkte in welches das GraS eingeheimset werden mußte

Eine Weile starrte sie hin
Das Mädel kam immer tiefer herab Es ließ Tuch

und Gras und vielleicht auch Sichel liegen Es stieg aus
einen Felsenvorsprung auf eine Ecke und sah ringsum
weitaus dahin

Endlich nachdem es eine Weile gestanden hatte mußte
das Dirn l bemerkt haben was es gesucht oder es mußte
Unerwartetes Schönes Freudiges gefunden haben Denn
plötzlich jauchzte es frisch auf froh in die Weite

Der Schall kam nicht gerade voll und hell herüber
denn von der freien Stelle aus nnd durch den abseits we
henden Wind war der Ruf hier abgeschwächt Doch ein
weithin ziehender Nachhall blieb immer nnd war der Mirl
deutlich

Sie spannte ihre Aufmerksamkeit
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demnächstige Erledigung dieser wichtigen Vorlagen wird
hierdurch wesentlich gefördert werden

Das Abgeordnetenhaus hat die Vorlage über die Pro
vinzialsonds einen Gesetzentwurf in Betreff der Erbschafts
steuer und andere Entwürfe berathen vor Allem aber die
Berathung des Staatshaushalts so weit fortgesetzt daß in
diesem Augenblicke nur noch der Etat des Kultus Ministe
riums und die allgemeine Zusammenstellung des Staatshaus
halts zu erledigen bleibt

In den nächsten Tagen wird das Abgeordnetenhaus
die erneute Berathung der Verfassungsänderungen im Hin
blick auf die kirchlichen Gesetze vornehmen Es wird somit
der Monat März in welchem der Reichstag berufen werden
muß eintreten ohne daß die unerläßlichen Aufgaben des
preußischen Landtages in Bezug auf den Staatshaushalt
und auf die Gesetzgebung erledigt sein können es wird
deshalb nicht zu umgehen sein daß diesmal die beiden Häuser
des Landtags auch während der Reichstagssession ihre Ar
beiten fortsetzen Die unvermeidlichen Schwierigkeiten dieses
gleichzeitigen Tagens werden gewiß durch eine vertrauliche
Verständigung zwischen den Präsidien möglichst gemildert
werden

Der heutige Reichs Anzeiger enthält folgende Ca
binets Ordre

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutscher Kaiser
König von Preußen c

verordnen auf Grund des Artikels 12 der Verfassung des
Deutschen Reiches im Namen des Reiches was folgt

Der Reichstag wird berufen am 12 März d Js
in Berlin zusammenzutreten und beauftragen Wir den
Reichskanzler mit den zu diesem Zwecke nöthigen Vorbe
reitungen

Urkundlich unter Unserer Höchsteigenhändigen Unter
schrift und beigedrucktem Kaiserlichen Jnsiegel

Gegeben Berlin den 26 Februar 1873
Wilhelm

Fürst von Bismarck
Wie man der Weser Ztg meldet soll dem Reichs

tage eine Vorlage wegen Deckung der Kosten des Retablisse
ments der Reichsarmee in der Höhe von 166 Millionen
aus der Kriegsentschädigung gemacht werden

Ein eigenthümliches Spiel des Zufalls ist es daß
am Sonnabend also wenige Tage nach dem Tode des
Handelsrichters Elsner von Gronow auch der Secretair
der Commission für Handelssachen beim hiesigen Stadtgericht

Herr Vehl gestorben ist Derselbe ist einem Brustleiden
erlegen an dem er schon seit längerer Zeit gelitten hat

Pose 2K Februar Zum Oberpräsidenten von Po
sen ist der Präsident der Seehandlung Günther designirt
Nach der Ostdeutschen Zeitung erfolgt seine Ernennung in
kürzester Zeit

Gotha 26 Februar vr Petermann empfing die
Mittheilung daß der russische Entdeckungsreisende Miklucho
Macley in Neu Guinea dessen Tod als wahrscheinlich an
genommen war sich am Leben und im besten Wohlsein
befindet

Schweiz
Bern 25 Februar Nach hier eingegangener Mel

dung hat die Regierung von Solothurn die Einberufung
von zwei Bataillonen und einer Scharfschützen Compagnie
angeordnet

Die schweizer Regierung hat die spanische Repu
blik anerkannt und beschlossen dem spanischen Volke einen
Glückwunsch zu senden

England
London 26 Februar Nach einer Depesche der

Times aus Rom wären Italien Oesterreich und die Mehr
zahl der europäischen Regierungen entschlossen offiziöse Be
ziehungen zu der spanischen Regierung zu unterhalten bis
eine regelmäßige Regierung gebildet wäre welche Italien
sofort anerkennen würde

London 25 Febr In der Westminster Gazette
macht sich ein hier tagendes Carlistencomite vernehmbar
Dasselbe veröffentlicht eine Reihe von Beschlüssen in welchen
betont wird daß der spanische Thron erledigt und Karl VII

ohne sich dem Vorwurfe der Ruhestörung auszusetzen voll
berechtigt sei seine Ansprüche geltend zu machen und damit
allem Unfrieden und aller Unordnung ein schleuniges Ende
zu bereiten Das ist indessen nur die Einleitung Die
Hauptsache liegt in den Schlußworten Der carlistische
Ausschuß wendet sich an die Freunde des Rechtes und der
Gerechtigkeit und an die Anhänger der Monarchie und hat
die Ehre mitzutheilen daß eine Beitragsliste zur Unter
stützung der Ansprüche Karl s VII aufgelegt ist Unter
zeichnet ist der Aufruf von C E Stnart als dem Schrift
führer des Ausschusses Der Name Stuart paßt gauz
merkwürdig für den englischen Helfershelfer des bourboni
fchen Prätendententhums

8MMM
Madrid 25 Februar Der Finanz Minister erklärt

daß die Regierung allen ihren Verpflichtungen nachkom
men werde

Die Seemächte haben auf Ersuchen der Eonsuln
Schiffe an die spanische Küste gesandt

Don Carlos befindet sich wirklich in Spanien Die
Organisation der Carlisteubanden wird mit großem Eifer
betrieben dieselben erhalten Zuzug aus Frankreich 366
ehemalige päpstliche Zuaven sollen von Belgien abgegangen
sein um zu Don Carlos zu stoßen

Aus Portugal lauten die Nachrichten beunruhigend
Man befürchtet einen Aufstand der Republikaner

Ans Halle und Umgegend
Halle 27 Februar

Die Königliche wissenschaftliche Prüfungs Kommission
für das Jahr 1873 ist für die Provinz Sachsen in Halle
wie folgt zusammengesetzt

Ordentliche Mitglieder vvr Kramer Direktor
der Fraucke schen Stiftungen und Professor zugleich Direktor
der Kommission Keil Professor Heine Professor Erdmann
Professor Zacher Professor Dümmler Professor Schlott
mann Professor

Außerordentliche Mitglieder vvr Giebel
Professor Heintz Professor Tschischwitz Oberlehrer und
Privatdocent

Wie wir hören wird die hiesige Singakademie
Mittwoch den 12 März das Oratorium der Messias
von Händel im Saale der Volksschule zur Aufführung brin
gen Die Soloparthien sind in guten Händen

In Bezug auf das Gastspiel der bekannten Künst
lergesellschaft Braatz verweisen wir auf das morgende Ein
gesandt

Repertoir des Leipziger Stadttheaters 28 Febr
Fidelio

Bericht
über die Verhandlungen der Stadtverordneten Versammlung

in der Sitzung vom 24 Februar 1873
Vorsitzender Justizrath Glöckner

1 Der Magistrat beantragt sich damit einverstanden
zu erklären daß zur Regelung der Fluchtlinie in der Neu
gasse vor dem Grundstück des vr insü Hertzberg ein
Flächenaustausch und eine Abtretung städtischen Terrains
an den vr Hertzberg stattfindet und daß die Entschädigung
für die 16,66 m Meter welche der vr Hertzberg dabei von
der Stadt erwirbt auf 2 Thlr pro m Meter mithin auf
21 Thlr 9 Sgr 7 Pf festgesetzt wird

Die Versammlung beschließt den Magistrat zu er
suchen die Sache znnächst noch der Ban Commission vor
berathen zu lassen

2 Das Directorium der Magdeburg Halberstädter
Eisenbahn Gesellschaft bedürfte zur Anlage seines Güter
bahnhofs 2 Morg 82 m Ruthen von der s g Jungfern
breite und erwarb da eine Einigung auf dem Wege des
Vergleichs nicht erreicht wurde diese Fläche durch Cxpro
priatiou zu dem Preise von 25 Thlr pro L2 Ruthe wonach
sich der Morgen auf 5566 Thlr berechnet Der Magistrat
ist der Ansicht daß der festgestellte Preis der im Rechts
wege schwerlich erhöht werden würde ein angemessener sei

glaubt auch sich bei dem Resolute beruhigen zu müssen und
beantragt sich hiermit einverstanden zu erklären

Die Versammlung beschließt sich bei dem Expro
priation Resolut zu beruhigen

3 Für Reparaturen der Gaseinrichtungen im Rath
hause und in dem Polizei Gebäude haben im Jahre IM
folgende Etatsüberschreitungen stattgefunden a Tit XVIII
1 ä xos 4 24 Thlr 21 Sgr 2 Pf b Tit XVIII
2 z xos 4 16 Thlr 5 Sgr 6 Pf o Tit IV I
xos 1 3 Thlr 17 Sgr 8 Pf, in Summa 38 Thk
14 Sgr 4 Pf Der Magistrat beantragt die nach
trägliche Bewilligung

Die nachträgliche Bewilligung der UeberschreituiW
mit zusammen 38 Thlr 14 Sgr 4 Pf wird ertheilt

4 Für die Herstellung des Kriegerdenkmals 18R
haben verschiedene Nachkosten gegen die Veranschlagung k
willigt werden müssen und es richtet das Comitö für ds
Kriegerdenkmal an die städtischen Behörde die Bitte z
diesen Kosten einen Zuschuß von 166 Thlr bewillig
zu wollen

Der Magistrat stellt den Antrag dem Comit6 für Ki
Kriegerdenkmal die Summe von 166 Thlr bewilligen j
wollen

Die beantragten 166 Thlr werden aus dem DiS
positions Fond bewilligt

5 In Folge des Todes des Kaufmanns Zumpi
welcher bis zum 1 October 1877 wegen des Laden
unterm Rathhause in ein Miethsverhältniß mit dem Ma
gistrat getreten war beantragt die hinterlassene Wittw I
weil sie sich nicht im Stande fühlt das Geschäft fortzu
setzen daß anf den Käufer desselben den Kaufmann GanS
das Miethsoerhältniß übertragen werde

Der Magistrat ist damit einverstanden daß unt
Mitverhaftung der Frau Zumpe der Kaufmann Gans in
den Miethsvertrag eintritt und beantragt sich damit ein
verstanden zu erklären

Die Versammlung genehmigt daß das c u Mieths
verhältniß auf den Kaufmann Gans unter Mithaftung w
Frau Zumpe übertragen werde

6 Auf Grund eines motivirten Antrags des Polizei
Decernenten die anderireite Organisation resp Erweiterung
des Dienstbetriebs und Vermehrung des Personals der
executiven städtische Polizei betreffend beantragt der Ma
gistrat die Bewilligung von a 837 Thlr 15 Sgr zm
Errichtung von 2 Nebenwachtstnben d 575 Thlr zur Auf
besserung der Gehälter der Polizei Sergeanten e 48 Thlr
zur Gewährung eines Miethszuschusses an die 4 Geni
darmen in Summa 1466 Thlr 15 Sgr und zwar
1266 Thlr aus dem speciell zu diesem Zwecke in den
Etat aufgenommenen LispositionSfond und 266 Thlr
15 Sgr aus dem allgemeinen DispositionSsond

ES wird dabei hervorgehoben daß dieser Antrag sich
auf das zur Zeit Nothwendigste beschränke und nicht ver
kannt werde daß in nächster Ze/l wahrscheinlich fSt tev
nächsten Etat weitergehende Forderungen hinsichtlich kr
Zahl der anzustellenden Polizei Sergeanten werden erhöbe
werden müssen insbesondere wenn sich das Bedürfniß
herausstelle die neu einzurichtenden Wachtstuben während
der ganzen Nacht voll zu belegen oder den stehenden Po
lizeiposten auf dem Bahnhof bei weiterer Ausdehnung der
Stadt nach jener Gegend ebenfalls in eine Polizeiwache zu
verwandeln

Die Finanz Commission erklärt sich mit dem Antrage
des Magistrats 1496 Thlr 15 Sgr incl 36 Thlr
Kleidergeld für die 3 neuen Sergeanten auf 6 Monates
und zwar 1266 Thlr aus dem bereits etatlich zur Dispo
sition gestellten Fond die übrigm 296 Thlr 15 Sgr aus
dem allgemeinen DispositionSsond zu bewilligen einver
standen und spricht sich ferner dafür aus daß Falls kr
Serviszufchuß der Unteroffiziere welche Natural Ouartin
zu fordein haben um 56 erhöhet werden sollte auch
noch den 4 Gensd armen ein fernerer Miethszuschuß von
6 Thlr pro Mann und Jahr aus dem allgemeinen Dis
posilionefcmd bewilligt werde

Die Versammlung bewilligt in Uebereinstimmung mit
dem Vow der Finanz Commission u 667 Thlr 15 Sgr

Sie sah wie das Mädchen nach einer Weile wieder
herabstieg immer näher ging sich bückte und wieder erhob

es sammelte Blumen
Ein Sträußlein
Uud für wen
Die Alte wußte es
Sie hob sich lächelnd höhnisch grinsend aufgeregt

sie faßte den zackigen Stock wie mit Klammern krampfhaft
und starrte eine Weile auf die Matte und das Geiereck
dahin Dann sah sie aus ob Naz noch nicht komme

Noch sah sie ihn nicht Ihr bangte bereits um ihn
Aber drüben regte sich s wieder nach einem Weilchen

Drüben strich ein Hund Der Hund stieg auf und ab
über die Felsen schnupperte sprang kehrte um und lief
wieder davon Jedoch plötzlich war er dem Flecke wo das
Mädchen nun das Sträußlein band näher gekommen er
stand einen Augenblick dann schoß er wie ein Pfeil dahin
auf das Mädchen los und sprang an ihm empor und win
selte vor Freude heulte durchdringend wand sich in Lieb
kosungen und ward auch von der Dirne geschmeichelt

Mirl lachte lachte boshaft und vergnügt wie seit
Jahren nicht Der Steck in ihrer knöchernen Hand ward
krampfhaft gefaßt

Und jetzt war Naz da Wie aus dem Gestein heraus
gewachsen war er da Gekommen mit Hast Es mußte
ihm der gewöhnliche Weg zu weit vorgekommen sein Viel
leicht war er sonst wo aus Er kam von einem ganz un
gewöhnlichen Steig Nein nicht Steig Weglos und steglos
über das schroffe Gestein aber er war da jetzt und zu
rechter Zeit da

Mirl ersah ihn Sie nickte sie lachte sie wackelte
mit dem Haupt ihm zu ihr Auge leuchtete ungewöhnlich

Grüß Gott sagte er
Auch sie Aber sie hauchte es mehr als sie es

sagte Es war als dürfte sie nicht laut reden als hörte
man drüben jedes gesprochene Wort Und es sollte heimlich
bleiben Doch sie hätte schon gut reden können ohne daß
man es aus der weiten Strecke vernommen haben würde
Sie ergriff nur krampfhaft seinen Arm und faßte ihn fest
klammerte sich förmlich daran

Bist da Bist endlich da Bur Und zu rechter Zeit
gerad recht Ich hab schon glaubt Du bist auch einer
von den Schwachen von den Maultrommlern die auf den
Lippen Alles inwendig aber nix haben Wärst nit der
Erste Einen solchen Burschen kenn ich schon Ist ihm
aber auch nit gut ergangen Forts folgt

Vermischtes
Einen prächtigen Anblick bietet gegenwärtig der

südliche Abendhimmel Im Osten neben Regnlus im Löwen
leuchtet Jupiter ihm gegenüber im Südwesten strahlt in
vollster Glorie die Venus und zwischen beiden flammen
ein Dreieck bildend die herrlichsten uns sichtbaren Fixsterne
Prochon Rigel und tief im Süden der prachtvolle Sirius
eine Constellation wie sie großartiger sich kaum darbieten
kann Die beste Zeit der Beobachtung möchte die Abend
stunde zwischen 7 und 8 sein

In den Katakomben von Paris hat am 2 Februar
vor einer Versammlung von Gelehrten und Journalisten
ein interessantes Experiment stattgefunden Ein Artillerie

Offizier Herr Denahronce producirte sich als Ingenieur
und Erfinder Sein Publikum wurde am Eingange der
Katakomben in Empfang genommen durch die unterirdischen
Gallerieen zu einem der sogenannten Ateliers geführt grö
ßere Kammern die sich in den Katakomben vorfinden
Man hatte dort eine Art Bühne eingerichtet Die Zu
schauer waren durch eine Glasplatte von den handelnden
Personen geschieden Die letzteren waren ein Mann im
Bergmannscostume zwei Hühner und ein Kaninchen Es
handelte sich um die Prüfung eines neuen Athmungs Appa
rats mit welchem der Bergmann ausgerüstet war Ein
Schlauchsystem mit einem portativen Luftbehälter in Ver
bindung führt dem Manue athembare Luft zu und speist
zugleich seine Lampe Man ließ in den engen verschlossenen
Bühnenraum eine große Quantität Kohlensäure eintreten
Die Hühner und das Kaninchen gaben den Geist auf die
offen brennenden Kerzen erloschen während der Bergmann
bei dem Lichte seiner Laterne rubig arbeitete Der Erfinder
hofft sein Shstem in den Bergwerken in Anwendung ge
bracht zu sehen Etwa Verschüttete könnten mit dessen
Hülfe längere Zeit die von außen kommende Rettung er
warten während die Retter selbst durch etwaige böse Wet
ter in den Rettungsarbeiten nicht gehindert würden Der
Vorrath comprimirter Luft erhält sich in seinem Behälter
mehrere Monate und der Apparat könnte einige Minuten
etwa nach einer Explosion in Thätigkeit treten

Eine Frau der Jetztzeit
Ja mein lieber Mann es scheint eine reckst nette Näh

maschine zu sein Nun mußt Du mir aber auch ein recht
nettes Mädchen besorgen daran zu arbeiten

W



zur Besoldung von vier neuen Polizei Sergeanten incl
öl Thlr Kleidergeld für dieselben vom 1 Juli cr ab
b 29 Thlr für Einrichtung zweier Neben Wachstuben
e 575 Thlr zur Aufbesserung der Gehälier der Polizei
Sergeanten u 25 Thlr xro anno vom 1 Januar e u
an Ider neu anzustellenden erst vom 1 Juli cr abj ä 48
Thlr zur Gewährung von Miethszuschuß an die vier Gens
d armen s Conto der bereits im Etat ausgeworfenen 1299
Thlr und unter Nachwilligung von 299 Thlr 15 Sgr
aus dem Dispositionsfond

Sofern der Miethszuschuß für die Unteroffiziere der
Garnison um 59 erhöht werden sollte sollen die Gens
d armen fernerweit diese Zuschüsse also statt 1 Thlr monat
lich I /z Thlr monatlich bewilligt sein

7 Behufs Beschlußfassung über die Art der Belegung
disponibler Bestände der Kämmerei rssx desfallsigen An
und Verkauf von Effecten c beantragt der Magistrat
sich damit einverstanden zu erklären daß gemäß den Be
stimmungen der Städte Ordnung vom 39 Mai 1853

59 eine besondere Deputation aus drei Mitgliedern und
zwar dem Kassen Cnrator als Vorsitzenden dem bereits von
der Versammlung gewählten Deputirten für die Kassen
Revisionen und einem anderen von der Versammlung zu
wählenden Mitgliede bestehend gebildet werde mit dem
Auftrage selbstständig über die gedachten Finanz Opera
tionen zu beschließen

Die Versammlung stimmt zu und wählt in die Com
mission die Stadtverordneten Bethcke Demuth und
Pfaffe

8 Der Kaufmann Koebke hat a 1 Thlr Pachtzins jähr
lich für einen vor seiner Besitzung belegenen 5 Ruthen
haltenden Gartenfleck d 5 Thlr 5 Sgr Erbpachtscanon
jährlich von einem größern Gartenfleck v 1 Thlr 5 Sgr
Anlage und 15 Sgr Frohngeld jährlich an die Kämmerei
zu entrichten

In Ansehung der Post ml g, bestreitet der Kaufmann
Koebke die Natur der M Leistung als einer Zeitpacht da
der qu 1 Thlr seither stets als Canon quittirt worden
sei und beansprucht den zu Gartenfleck als Eigenthum
der Erbpachtscanon aä k ist im Hypothekenbuche nicht ein
getragen und es wird auch die nachträgliche Eintragung
vom Besitzer verweigert dagegen hat sich derselbe bereit
erklärt beide Posten sowie zugleich die Post suk o durch
Zahlung des 25sachen Betrages abzulösen

Der Magistrat erachtet diese Offerte für annehmbar
da für den Fall einer Veräußerung des cfu Grundstücks
die Stadt Gefahr laufe den im Hypothekenbuche nicht ein
getragenen Canon von 5 Thlr 5 sgr zu verlieren weil
Kaufmann Koebke ferner zugleich die ebenfalls nicht ein
getragenen Kasten von sehr zweifelhafter Natur mit 1 Thlr
29 Sgr Anlage und Frohngeld mit ablösen will und weil
endlich der offerirte 25fache Betrag der bisherigen Zeitpacht
von 1 TM ein genügendes Aequivalent für den sonst

unnutzöaren Communalfleck sei
Der Magisttat beantragt daher sich mit der An

nahme der Offerten einverstanden zu erklären
Die Versammlung genehmigt die Ablösung in der

beantragten Weise
9 Die Commission zur Vorberathung des Magistrats

Antrags die Aufhöhung und Planirung des Viehmarktplatzcs
betr hat nachdem dem Mangel an Schuttabladeplätzen inzwi
schen anderweit abgeholfen in dieser Beziehung mithin der
Antrag gegenstandslos geworden ist ihr Votum dahin ab
gegeben daß der Magistrats Antrag abzulehnen und zur
Verbesserung dcs zu Platzes zu empfehlen die Wirksam
keit der früher dort angelegten Drainage näher nnterfuchen
zu lassen und wenn dieselbe nach ihrer Wiederherstellung
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nicht ausreichend sein sollte das unterste Drittheil des Pla
tzes durch Röhren drainiren zu lassen

Die Versammlung beschließt dem vorstehenden Voto der
Commission entsprechend und erwartet wegen der etwanigen
Wiederherstellung der Drainage svöirt weitere Vorlage

Musikalisches
Den zahlreichen musikalischen Genüssen welche uns die

letzten Wochen gebracht haben schloß sich die dritte Soiree
für Kammermusik würdig an welche am Montag den 24 d
Mts im Saale des Kronprinzen stattfand Das Resultat
derselben hat abermals gezeigt daß die künstlerischen Leistun
gen welche diese Concerte bieten in immer weiteren Kreisen
Würdigung erfahren So hatte die letzte Soiree ei Publi
kum angelockt welches der Kronprinzsaal nicht zu fassen ver
mochte Das Gedränge in den Garderoben im Vorsaale und
im Concertsaale selbst hat zu manchen Unannehmlichkeiten und
unliebsamen Zwischenfällen Veranlassung gegeben Der Wunsch
diese Concert Ausführungen in ein größeres Loeal verlegt zu
sehen dürfte deshalb nicht ungerechtfertigt sein Vielleicht fin
det der Herr Musikdirektor Haßler dessen unbestrittenes Ver
dienst es ist diese Kammermusik Concerte wieder ins Leben
gerufen zu haben Gelegenheit diesen Bedürfnisse Rechnung
zu tragen

Die letzte Soiree dot in ihrem instrumentalen Theile
drei Sätze das Cdur Quartett Nr k für Streichinstrumente
von Mozart ein Concert für Violine mit Pianofortebeglei
tung von S Bach und das große Cdur Quartett 0x 59
Nr 3 für Streichinstrumente von Beethoven Die Quartett
spieler waren die Leipziger Herren Concertmeister Röntgen
Haubold Hermann und Hegar

Das Mozart fche Quartett hat dadurch eine gewisse
Berühmtheit erlangt daß die Einleitung weil voller Disso
nanzen von Mozarts Freunden und Zeitgenossen für fehler
haft gehalten wurde als sie dieselbe zum ersten Male spielten
ein Mißverständniß welches zu mehrfachen heiteren Erörte
rungen Veranlassung gegeben haben soll

Das Bach sche Concert ist ursprünglich für Violine com
ponirt gewesen indessen als solches verloren gegangen und nur
noch in zwei Clavierbearbeitungen vorhanden nach denen Ferd
David sich bestrebt hat das Werk dem Instrumente für wel
ches es gedacht war wieder zu gewinnen Die vortrefflich
gelungene Bearbeitung ist schon deshalb von hohem Werthe
ganz abgesehen von der dem Werke eigenen individuellen
Schönheit Dem Laien ist die Bach sche Musik schwer ver
ständlich besonders in dieser Form Dies mochte wohl auch
der Grund sein weshalb das Concert weniger anzusprechen
schien vielleicht am wenigsten in seinem Adagiosatze Die
Schwierigkeiten welche sowohl mit Geigenparthie wie mit
Klavierparthie verbunden sind wurden von Herrn Röntgen
und seinem vielversprechenden Sohne welchen letzteren wie
neulich auch als Componist kennen gelernt haben spielend
überwunden

Den Preis dcs Abends verdiente zweifellos das große
Cdur Quartett von Beethoven Welche Fülle und Großartig
keit der Gedanken Welche Macht der vier Instrumente ver
einigten Töne Auf der andern Seite welcher frische Humor
welche Zartheit Meint man nicht die Instrumente sich lebhaft
unterhalten zu hören wetteifernd in Witz und Geistesfunken
einander zu überbieten

Die Interpretationen der Quartette war meisterhaft
Worin die Meisterschaft der Leipziger Künstler beruht ist von
uns bereits wiederholt darzulegen versucht worden Immer
indessen wird man in ihren Spiel neue Schönheiten entdecken

Der Chor welchem man mit Recht präcise Einsätze und
feine Nüancirung nachrühmt ließ uns drei Lieder hören von
denen das erste schon in einer früheren Soiree zum Vortrag

gelangt war Frauenschöne Spruch von Spervogel bearbeitet
von Lilienkrou und Stade Es trägt in seiner Einfachheit
einen wunderbar anmuthenden herzlichen Charakter

Die zwei englischen Madrigale Süßes Lieb von John
Dowlanv 1SK7 und ein fünfstimmiges Tanzlied von Tho
mas Morley 1395 sind in ihrem Werthe keineswegs zu
unterschätzen und fanden auch lebhaften Anklang trotzdem sie
vor nahezu drei Jahrhunderten entstanden unsern Ohren an
fänglich fremd zu klingen scheinen Ihre gelegentliche Wieder
holung wäre wohl erwünscht damit sie auch in weiteren Krei
sen Eingang finden Das erste Lied ist leichter verständlich
und auch leichter ausführbar schwerer dagegen das zweite
Dies Ineinandergreifen dies fröhliche frische Scherzen und
Lachen der fünf Stimmen verlangt große Klarheit im Vor
trage zumal bei den schwierigen Rythmns und den zahlreichen
Syncopen Der Vortrag war vortrefflich

Wie wir hören ist uns bereits Mitte März wieder ein
Concert dieses Vereins in Aussicht in welchem Sätze aus der
Cdur Messe von Beethoven und dieses Meisters großartigstes
symphonisches Werk die 9 Symphonie mit Chören zur Aus
führung gelangen sollen

Verzeichniß

S S

Weizen pro Ctr 3 24 Bohnen pr K 1 11
Roggen 3 2 9 Linse 1 9

Gerste 3 3 9 Erbsen 1 8

Hafer 2 12 Butter 10
Heu 1 10 Rindfleisch 5

Stroh 22 6 do a d Keule 6

Kartoffeln 1 2 Kalbfleisch 5

Eier pr Schck 1 k Hammelfleisch 6

Schweinefleisch 6

Börsen Versammlung in Halle am 27 Febr 1873
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage

Weizen 1000 Kilo unverändert 7t 82 Thlr nach Qualität bez
Roggen 1000 Kilo 61 62 Thlr bez feinster bis 62 Thlr bez

63 Thlr gefordert
Gerste 1000 Kilo in seinen Qualitäten ca V2 1 Thlr gewichen

gute bis feinste Cyeval 67 70 Thtr bez seine Lantgerste
66 64 Thlr bez gewönliche 57 66 Thlr bez Futtergerste
ohne Aenderung 62 54 Thlr bez

Gerstenmalz 56 Kilo in guter Frage in großen Posten nach Qua
lität 4V 45/ Thlr bez

Haser 1000 Kilo höher namentlich in seinen Sorten 47 49 Thlr
bezahlt

HAsenfrllchte 1060 Kilo ohne Verkehr
Wicken 1060 Kilo 50 52 Thlr bez
Mais 1066 Kilo ohne Handel
Lupinen 1660 Kilo gebe 42 Thlr gesucht blaue 46 Thlr gefordert
Kümmel 50 Kilo ohne Offerten 10 11 Thlr nominell
Kleesaaten 50 Kilo matt in allen Gattungen Preise nicht verändert
Oetsaaten 1006 Kilo obue Handel
Stärke 56 Kilo fest Inhaber halten aus öV Thlr incl loco 9

Thlr incl bez
Spiritus 16,000 Liter pSt loco unverändert Kartoffel 13 Thlr

Rüben 1 2/,2 Thlr
Rüböl 50 Kilo flau Preise nomiuell
Prima Solaröt 56 Kilo zu den bestehenden Preisen regt sich
Petroleum deutsches 50 Kilo etwas Speculation
Rohzucker 56 Kilo in matter Haltung bei unveränderten Preisen
Rübensyrup 50 Kilo AV 4 Thlr
Ritdeninelaise 56 Kilo 40 41 Sgr
Pflaumen 50 Kilo 5Kirschen 50 Kilo b e Geschäft
Kartoffel Speise 1060 Kilo 19 Thlr bez
Oelkuchen 50 Kilo 2 2 /z Thlr bez fremde zu 2 Thlr an

geboten

Futtermehl 56 Silo 2 2 Thlr bez
Kleie 5V Kilo Roggen 2 Thlr bez Weizen IV I /s Thlr bez
Heu 50 Kilo IVs 1 s Thlr bez
Langstroh 50 Kilo 22 Sgr bez

Bekanntmachung
Im März cr werden die Straßenlaternen in den Tagen des 1 bis incl 15 d M

um k /z vom 16 bis Monatsschluß um 7 Uhr angezündet
Die Erleuchtung wird bewirkt am 1 bis incl 3 bis 10 am 14 bis 9 und am

15 31 bis 19 Uhr durch 77k von da ab mit Ausnahme des 14 n 15 bis 12 Uhr durch
M Laternen an den Tagen des 6 bis 15 incl gleichfalls bis 12 Uhr durch 290 sog
Mondschein Laternen

Von 12 Uhr Nachts an brennen und zwar bis zum 19 incl bis 5 von da bis
Monatsschluß 119 Stück Nachtlaternen

Halle den 25 Februar 1873 Der Magistrat
Bekanntmachung

Das Recht zur Auskehlung zweier Feldestheile des fiskalischen Grubenfeldes be
Lanaenbogen in welchen das Vorkommen von

SchWiilkohle
nachgewiesen ist soll in dem Revierhause der königlichen Grube am

Sonnabend den 1 März d Js Vormittags 8 Nhr
öffentlich verpachtet werden Jeder Bieter hat bei dem Beginne des Termins 2999 Thaler
in Staatspapieren zu deponiren Die Pachtbedingungen werden im Termine bekannt gemacht
und können mit den Situationsplänen der beiden Pachlfelder bei dem königlichen Schichtmeister

Herrn Münscher auf der Grube selbst wo auch Kohlenproben ausliegen eingesehen werden
Abschrift der Pachtbedingungen ertheilt die Unterzeichnete

Artern den 21 Februar 1873
König Langenbogener Gruben Verwaltung

Zwei möbl Zimmer eins sofort und eins
den 15 März zu beziehen

Geiststraße 59

Eine fein möbl Stube mit Eabiuet ist zum
1 April zu vermiethen gr Steinstr 6 II

Möbl Stuben und Kammer vermiethet
gr Ulrichsstr 28

Mödl St u K verm gr Berlin 8

F möbl St u K verm Geiststr 67
Möbl Stube u Kammer an einz Herren

zu vermiethen Thalgasse 2 1 Tr
Anst Schla fstelle off en Gr aseweg 11 I

Anst Schläfst Mittelstr 4 H I Tr r
Eine Wohnung 2 St 2 K u K oder

2 St 1 K u K 1 April gesucht Näheres
alt Markt 1 im Posam Gesch Miethe prän

Bekanntmachung
Der Rentier Angttst Seeliger beabsich

tigt in seinem hier Königsstraße Nr 13 be
legten Grundstücke eine Schlächterei anzu
legen

In Gemäßheit des 17 der Gewerbe
Ordnung für den Norddeutschen Bund vom
21 Juni 1869 wird dies Vorhaben hierdurch
mit der Aufforderung zur öffentlichen Kennt
niß gebracht etwaige Einwendungen gegen
diese Anlage sofern sie nicht privatrechtlicher
Natur sind binnen 14 Tagen präclnsivischer
Frist hier schriftlich anzumelden und zu be
gründen

Zeichnungen und Beschreibungen liegen
während der Dienststunden in der Polizei
Registratur zur Einsicht bereit

Halle den 24 Februar 1873
Die Polizei Verwaltnng

Ein kl Logis für Leute ohne Kinder wird
1 April gesucht Daselbst eine Windel ge

funden Trödel 162 junge Leute suchen zum 1 April eine
möbl St u K Adr n G B 4 Exped

Generalversammlung der Böttcherge
sellen Sonnabend den 1 März Abends
8 Uhr auf der Herberge

Ich warne auf meinen Namen zu borgen
sei es wer es sei denn ich stehe für keine Zah
lung August Lippert Weidenplan 13

Nathhausgasse 9
Freitag Klöße mit Pflaumen außerdem Eier

sauce

Sonnabend Linsen mit geräucherter Wurst

Familien Nachrichten
Todes Auzeige

Heute früh Vz9 Uhr entschlief nach lan
gen schweren Leiden unser guter lieber Va
ter Schwieger und Großvater Gottlieb
Island Um stilles Beileid bittet

die trauernde Familie
Halle den 26 Februar 1873
Heute den 26 Abends 6 Uhr entschlief

sauft nach längeren Leiden unsere gute Mut
ter und Schwiegermutter Wittwe Friede
rikc Umbach geb Kaufmann im 79
Lebensjahre Dies statt besonderer Mel
dung Die trauernden Hinterbliebenen

Heute früh 2 Uhr entschlief sanft unser
Vater Schwieger und Großvater der Stell
machermeister Gottfried Listing in seinem
79 Lebensjahre

Dies zeigen allen Verwandten und Freun
den ergebenst an

die trauernden Hinterbliebenen
Halle a/S Eöln a/RH

Köuigliche meteorologische Station
26 Februar 1873

Stunde Lustdr

Par Lin

Dunstdr

Par An

etat
Feucht
Procni

Lustw

R Grad
Wind

MorgS 6 331,19 1 60 80 0 0 8801
Mittags 2 328,21 207 80 2 9 801
AbÄS 10 326 18 1 98 72 3 4 0803

323 53 187 77 2 0

Wasserstand der Saale bei Halle
am 26 Febr Abends am Unterpcgel 1 14 M
am 27 Febr Mors am Unterpegel 1,14 M



liil 0 M Vuetill Vl I KIiIlIlck i eilU lK l
in leWltv ltivillealimen

Dienstag den 4 März und Mittwoch den S März er Vormittag von 10bis 12Uhr
und Nachmittag von 2 bis A Uhr sollen im Qtvt I

ea M velllriick emällle
Copien alter und neuer berühmter Meister öffentlich meiftbietend versteigert werden

Besichtigung der Bilder eine Stunde vor Beginn der Auction

HV Mctwn5 5mmnisiar
Grofze Fettbiicklinge a St 8,1

erhielt soeben

Große Speckflnndern a Stück 1 IVs
2 L frische Sendung

Berliner

Freitag früh
extra frischen Seedorsch a A 2 Sgr

bei
k KelmlM Leipzigerftrajze

Ll UA

Tageblatt
Auflage ca 11,000 Exempl

über ganz Deutschland verbreitet

Für den Ä onat Ä ärz abounirt man
auf das Berliner Tageblatt welchem je
den Donnerstag das humoristisch satyrische
Wochenblatt

mit meisterhaften Illustrationen von H Sche
renberg sowie jeden Sonntag ras feuille
tonistische

Sonntagsblatt
beigegeben werden zum Preise von

nur 15 Sgr
für alle drei Blätter zusammen

Das

Berliner Tageblatt
ist die

billigste n reichhaltigste Zeitung
Deutschlands

Dasselbe bringt in seinem umfangreichen Po
Mischen Theil freisinnig gehaltene Leitar
tikel politische Ziachrichten u Eorrefpondeuzen
sowie zahlreiche telegraphische Depeschen es
enthält ferner Berliner Lokal und vermischte
Nachrichten größere ausführliche Berichte und
Leitartikel über kommunale Angelegenhe ten
ein interessantes Feuilleton sowie einen
Börsen und Handelstheil welcher alle für
das größere Publikum wichtigen HandelS
nachrichten sowie einen

lwMilllllM ll Cmlrszt ttet
der Berliner Börse in sich schließt

welche meine Hülfe noch beanspruchen wollen
bin ich noch bis nächste Woche den 4 März
im Hütet zur goldenen Rose zu sprechen
Für das mir bei meiner vierwöchentlichen
Anwesenheit geschenkte Vertrauen sage ich
meinen besten Dank

Erfinder der Heil Bruchbänder

RÄ VlilS
feine importirte Havanna Cigarren Ä
Allllv ktO Vlilr Probekistchen zu 5t
u 1W Stück werden gegen Einsendung oder
Nachnahme von l /z und 3 Thlr versandt
durch das

Cigarren Cngros Geschäft von

M Ü0 in Hannover
Nichtconvenirendes wird umgetauscht

La nges R oggenstr oh verk Breite str 1 t

2 zweiflammige1 Ladentisch 2 zweiflammige Gas
arme und eine Tapetenwand mit Bettstol
len sind billig zu verkaufen Wo sagt die
Expedition d Bl

erlaubt sich sein reichhaltiges Lager in

Null ml itden pii ektv Il8tvil Null i liillsowie Xniin
ni I lüttlen niul dmiwn XiM i Iin nzu soliden Preisen biermit böstichst in empfehlende Erinnerung zu bringen

MM Ii l loiilivltlvll und i Ul vorzüg Iiokston 8tudsi u XüoI önsLUör nx smxteklöll in destsr ualit et unä billigsten

rois n Zic nsus Z romsvaäö Kr 12Lestetlunxell 2 r uliekoruiix in Ü U8 veräsn prompt ausxekülirt

in den neuesten facons
empfiehlt

in grotzer Auswahl
ii I iIII t ii

Wüsche Manufactur

r Vli ielt88trl 886 K 7

Schroteufchuhe Fleischergasse 3 im Hose

Neue Bestellungen
für Petersberger Butter wird die Güte
haben anzunehmen die Papier Handlung von
A Fritze Amisrath Wtigner

Grahambrot auf vorherige Bestellung
beim Bäckermeister Hagen kl Klausstr 6

Hand Möbelwagen werden zu
kaufen gesucht
Dienstlnann Institut Expreß

alter Markt 3

Km8vl l asMlvn
xexen Verselilelmui, Ilals

vl vtv

xex Vei asininxübvseliv Vlvleli iiictit
tttutlvere

k rj i jell8 lil ei
xexvu Zlaxonüiiiire uk jtosseo Ver

tUplUUKs

rii l t iil eilvr i8liil ii
oxe 8eroMeIn mit 1 vrllseu

Xiiuiklieltvii
in plombirtsu Lodaedlelu uuä I laeoiis mit
Fedrltuelis iiweisuox it 8 2 UI e tt
aut IvSßer in Halle in Or xsr s l lirscli

potdeke dsi potUv er Dr Tranks in
R Ät st 8 LnZei potkelie und bei ttelin

Oo

Schmiede
ucht die Wagenfabrik von

Für ein hiesiges m wird zimI t l xeii Antritt ein iiiiixvr Zl u
mit xiiT r als 8t Iireli i gesucht Selbst geschriebeue Offer
ten mit Angabe der GchaltsansprM
wolle mau uuter AU 15 in der An
noncen Expedition von IIÄ
Iilvr gr Berlin 11 niederlegen

Mehrere kräftige Arbeiter sucht
Angnst Mann

Ein kräftiger Arbeiter bei gutem Kohne scs I

ges Schulze k Schreiner Königsstr li j
Einen Burschen oder älteren Mann sM

als Factagefahrer Westphal Posthalter
Einen Lehrling jetzt oder zu Ostern s ch

C Zander Sattlermeister u W agenbam

Ein Bnrsche kann unter sehr güusliM
Beringungen in die Lehre treten bei

C Tänzer Tapezierer u Dekorateur
Niemeherstraße

inm Lehrburschen sucht
Brandt Bäckermeister Geistthor 15

Geiible Stickerinnett lucht
F W Händler gr Ulrichsstraße 60

Wäsche Fabrik
Einen Lehrling sucht C Deparade

Schuhmachirmstr gr Schlamm lt I 5
Eine persecte Köchin und ein tüchtige HauS

Mädchen mit guten Attesten finden 1 April
Stelle Magdeb Cbaussee 8 1 Tr

Gesucht zum 1 April ein nicht zu junge
Mädchen von außerhalb

Franckensslraße 5 2 Et
Ein braves zuverlässiges Kindermädchen

wird zum sofortigen Eintritt gesucht Zu er
fragen in der Expedition

Eine grau zum Ausbessern wird gesucht
Rathhausgasse 13 1 Tr

Zum t Aprils I sucht eine einzelne
Dame in Merseburg ein schon gedientes seines
Stubenmädchen das waschen plätten ein
schneidern und wohlmöglich serviren kann
Näheres zu erfragen in Halle Ranmschc
straße 1l bei Frau Wittwe Bandermattn

Gesucht werden herrsch Diener
Schinnen Stnben n Hausmädchen bei

hohem Lohn sos n 1 April hier u answäriS
durch Fr Deparade i Schlamm 1UK

Ich zahle für Knochen zLumpen u w
die besten Preise und wirv Keiner mein Lo
cal unbefriedigt verlassen

F Bachmann Schülershos 21
Ein Hausböttcher findet sosori Stellung

in der Spritfabiik gr Ulrichsstr iße 17

Ein fettes Schwciu verkauft Geistthor 15
Eine Ziege n Pock verk Weingärten 21

Eine Bohrmaschine sür Schloß
screi wird zu kalisen gesucht

Steinweg 19 parterre

S r U 7 Strohhüte
empfiehlt sich unter Garantie pünktlicher u sauberer Bedienung

die Hutfavrik von

AI l 52Nei herunnaheildem rüyMhr emiisiehtt sich Anw zeichneler zur

liiiiiiiiilekWT Iii8l lii ketMiiA ii MsIliiiH va Kiirl jeiler t

It I Zu Königsstraße s
Znr Bequemlichkeit des Publikums

Inserate in auswärtige Zeitungen befördert
zu Originalpreisen ohne allen Kostenaufschlag

I l EjMil kle5 sjllllejchi TtiM Antk
Einladung an Natur Freunde

Unterzeichneter wird hier in Halle im Saale Restaurant zur Tulpe zwei Vorträge halten
I Portrag Freitag den 38 Februar Abends 8 Uhr

Ueber volksthümliche Witterungskunde und über die verschiedenen vorkommenden Witteruugs
Ereignisse

II Vortrag Montag den 8 März Abends 8 Uhr
Ueber Grundquellen und deren Einwirkung auf das Wachsthum n Gedeihen aller Früchte

b Ueber Oberquellen und das verschiedene Beeinflussen der Brunnen und wie wichtig die
Einwirkung auf die Gesundheit und daS Wohl der Menschheit ist sowie auch Kranlheits
Epidemien in Frage stellt Entr e 5 Sgr an der Kasse

Mlur und welterveobnchler V 8wnuedvlu aus Leipzig

Mr die Mattion verantwortlich O Bertram Druck der Bnchdnickerei de Mais nha s,

Mehrere akuraie Mäwchen erhalten Dienst
dnrch Frau Hock Schmeerstraße 27

Mädchen s iiücke u H ,us erh sos Stelle
das Compt v Fr May Brunnenplatz 11

Ein anst ehrl Mädchen für den Nachmw
tag gesucht kl Brauhausgasse 15 1 Tr

Eine Aufwartung bei gutem i ohn zi n i
März gesucht Näheres

alter Markt 30 1 Tr
Eine ordentliche Frau oder Mädchen wird

als Aufwartung zum 1 März gesucht
am Bahnho f 8 parte rre

Die Tochter einer auswärtigen Prediget
familie welche schon mehrere Jahre in einem
Weißwaaren u Tapisseriegeschäft thätig war
sucht in einem derartigen hiesigen Geschäft
zum 1 April Stellung Auskunft ertheilt
die Exped die Bl

StM Thealer
Freitag den 28 Februar

Zweites Gastspiel des Frl Anna Schramm
v om Friedrich Wilhelmstädtischen Theater in

Berlin
Vergeltung

Scherz in 1 Act von I Hold
Jda Frl A Schramm

Hierauf
Ein ungeschliffener Diamant
Lustspiel in l Act n d Englischen v v Ubde

Margarethe Frl A Schräm
Zum Schtuß

Fürs Theater laß ich mein Leben
Schwank mit Ges in 1 Act v H Saliumv

Musik von N Bial
Anna Frl A Ahramm

Tpernpreise

Reues Theater
Tonners tag den Mär

Erstes Gesammtgaflspiel der rühmlichst be
kannten Künstlergesellschaft

Während des Gastspiels auch igeskasse
von 1U 12 Uhr Vormittags getzssnel großer
Schlamm an Verkaufsstelle
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